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oſevelt-Tag in der Friedrich-Wilhelmsder Borſede ekrit in verin

Theodore Rooſevelt hat geſtern, Donnerstag,in ger Fula der Königlichen Friedrich Wil
helms Univerſität in Berlin über die Welt-
kulturbewegung geſprochen. Nach der Rede fand
die Promovierung Rooſevelts zum Dr.

hil, h. e. ſtatt. Der Feier wohnten unſer Kaiſer
gar, die Prinßen und eine auserleſene Geſellſchaft bei.

Ueber den Verlauf der Feier wird uns berichtet: Der
Beginn der Feierlichkeit war für 1212 Uhr mittags an
geſetzt, aber ſchon lange vorher war die Aula von den
Gäſten, die das im Vorhof aufgeſtellte Spalier der Char-
gierten paſſiert hatten, dicht gefüllt. Zuerſt waren die
Männer der Wiſſenſchaft am Platze, u. a. Wagner,
Harnack, Schmoller, Kahl. Dann ſieht man den
Reichskanzler von Bethmann Hollweg, der
von der Studentenſchaft mit Beifallsgetrampel begrüßt
wurde, den Staatsſekretär von Schoen, Finanz-

miniſter von Rheinbaben, Miniſter von Trott
zu Solz, Staatsminiſter Dr. von Studt, die Unter-
ſtaatsſekretäre Dr. Wever und Wahnſchaffe, Miniſterial-
direktor Naumann, die vortragenden Räte Schmidt, Stem-
rich und Elſter, Generaloberſt von Pleſſen, den Präſi-
denten des Reichstages Grafen Schwerin-
Löwitz, Oberbürgermeiſter Kirſchner,
Bürgermeiſter Dr. Reicke, die Mitglieder der amerikaniſchen
Botſchaft, die Witwe des früheren deutſchen Botſchafters

in Waſhington Frau Baronin Speck von Sternburg, die
Witwe des Miniſterialdirektors Dr. Althoff u. v. a.

Kurz vor 212 Uhr mittags trafen Jhre Majeſtäten
er Kaiſer und die Kaiſerü m. in der Univerſität
ein, wo ſte vom Rector magzniſficus GErich Schmidt
J empfangen wurden. Vom Hofe erſchienen ferner die
Prinzen Eitel Friedrich, Adalbert, Auguſt Wilhelm,

Oskar und Prinz Friedrich Leopold mit Gemahlin. Jm
Vorſaal zur Aula hielt der Kaiſer Cercle und
unterhielt ſich zunächſt mit dem Rektor der Uni-
verſität, dann zog der Monarch den Reichs
kanzler in ein längeres Geſpräch.

Kurz vor 2212 Uhr erſchien Rooſevelt in Be-
gleitung ſeiner Familie und wurde vom Kaiſer herz-
lich begrüßt. Nach einer kurzen Unterhaltung wurde
Rooſevelt von Profeſſor Kahl in die Aula geleitet.

Der Studentenchor auf der Empore des Saales in
tonierte „Heil Columbia, glücklich Land“, einen George

Waſhington gewidmeten Marſch von Philipp Pfeil (zu dem
Joſeph Hopkinſon den Tert lieferte, den Max Roediger ins
Deutſche übertrug). Unter den Klängen dieſes Marſches
betraten nun, vom Rektor geleitet, das Kaiſerpaar und die
Prinzen den Saal. Nachdem das Lied verklungen war,
trat der Rektor im geſtickten Mantel mit Degen auf das

Katheder, das zu beiden Seiten von Studenten im vollen
Wichs umgeben war.

Die Anſprache des Rektors an die Verſamm-
lung begann mit dem Dank an das Kaiſerpaar,

daß es trotz der Hoftrauer zu dem Feſte der Univerſität ge
kommen ſei. Dann ging der Rektor zur Würdigung der
Perſönlichkeit und des Wirkens Theodore Rooſe-
velts über.

Wir begrüßen in ihm, ſo führte der Redner ungefähr aus, den
großen Staatsmann, den der Kaiſer geſtern den ausge
zeichneten Amerikaner und Freund genannt hat. Jn ſeinem
friedlichen Triumphzug durch Europa hat er es nicht verſchmäht,
hier anzuhalten, das Katheder unſerer ach ſo engen Aula zu be
ſteigen und über Weltbewegung und Weltziviliſation zu ſprechen.
Berlin iſt durch innigen Wechſelverkehr mit der Harvard-lni
verſität verbunden, der Bildungsſtätte des jungen Rooſevelt. Die
Berliner Univerſität beſitzt die von dem früheren Präſidenten ge
ſtiftete Rooſev elt-Profeſſur, die über ein eigenes Rooſe
veltgzimmer und eine eigene RooſeveltBibliothek verfügt. Der
Rektor ſchilderte nun den Lebensgang Rooſevelts, ſeine Abenteuer
Riegg Cowbohs, ſeine Rauhreiter- Expedition nach Kuba, ſeine
Tätigkeit als Polizeigouverneur, dann als Vizepräſidenten und
eßrich als Präſidenten der Union. Der Grundzug e
ſgraſtera iſt: Cixis americanus s um. Jhre Vaterlands-

kennt nichts Höheres, aber ſie hindert Sie nicht, die Art
ger Völker richtig und gerecht zu ſchätzen, und den Frieden
ſa er den Kulturvölkern zu fördern. Nur in gewappneter Stärke
hen Sie den Hort des Friedens. Was Sie ſeit 23 Jahren als
berordneter, als Gouverneur und Präſident in Heer und Marine

eſtel. das auch nur anzudeuten, iſt nicht meines Amtes und
r Vermögens. Ich ſchweige auch davon, was Sie für die
per und Notleidenden getan haben. Jch will aber kurz hin
hl auf Jhre Naturforſchung und die Pflege der Geon ch Große Männer ſind Ihnen vorbildlich für die Befeſti
Ceſt Veredlung des Nationalcharakters geweſen. Mit dieſer
Ge gig Se geiſterung und der ſo reich ausgeſtatteten fortreißenden
den 9 sſchreibung Jhrer Feder verbinden Sie einen geſun
u g gegen allen lähmenden und trüben Peſſimis
kränküich ie kamen im Jahre 1873 zum erſten Male als bleicher,
enune W Knabe nach Deutſchland. Durch unbeugſame, ſelbſt
per p. lenekratt durch nimmermüde Uebung des leiblichen

tts haben Sie ſich geſund gemacht und geheilt und Jhr Ziel
erreicht: mens sana in co icem i rpore sano. Dadurch ſind Sie ein Manndenn dankbar für das Eiſen im Dlute Jhrer Väter, die aus

ach Amerika gezogen ſind, ein Mann von weitem Blick

und ſtrengſter Pflichterfüllung. So leuchten Sie auch der deut-
ſchen akademiſchen Jugend voran. Sie trägt zwar bei
uns nicht den Marſchallſtab im Torniſter, aber ſie kann Jhrem
Lebensideal nacheifern und aufmerkſam lauſchen Theodore Rooſe
velts Lehren von Weltbewegung und Weltkultur.
Nachdem der Rektor unter Beifallsgetrampel ge
ſchloſſen, lud er mit einer Handbewegung, Rooſevelt ein,
an das Rednerpult zu treten. Ohne Zögern folgt Rooſevelt
der Einladung. Er lehnt ſich leicht und ſpricht unge
zwungen, als ob er eine Kandidatenrede hielte. Er agiert
mit den Händen, ſchlägt bei Pointen mit der Fauſt leicht
auf das Pult, wägt hie und da die Worte und warket in
kleinen Kunſtpauſen den Effekt ſeiner Worte ab. Die
Lippen ſind in fortwährender Bewegung und laſſen ſein
mächtiges, blendend weißes Gebiß hervorleuchten. Die Ver-
ſammlung ſteht vom erſten Augenblick unter dem Banne
ſeines in engliſcher Sprache gehaltenen Vortrages. Nur
wenn hie und da ein Scherzwort fällt, brauſt Lachen durch
den Saal, das aber gleich wieder verſtummt, damit ja
kein Wort des Redners verloren gehe.

(Auf Rooſevelts Rede über die Weltkulturbewegung
ſind wir bereits in der letzten Nummer unſerer Zeitung
ausführlich eingegangen.)

Nichtendenwollendes Beifallsklatſchen und Getrampel
lohnt die Ausführungen Rooſevelts, der ſich nun raſch an
ſeinen Platz begibt.

Der Dekan der philoſophiſchen Fakultät
Profeſſor Roethe hielt nun die Promotionsrede, deren
geiſtreiche Pointen wiederholt lauten Beifall fanden. Am
Schluſſe der Rede überreichte er Rooſevelt das
Doktordiplom, das, ins Deutſche überſetzt, folgender-
maßen lautet:

Theodore Rooſevelt, der, von Ahnen abſtammend,
die an der Mündung des Rheins ſaßen, auf amerikaniſchen und
deutſchen Schulen vorgebildet, ein ausgezeichneter Schüler der
Harbvard Univerſität wurde, der die Landſchaft und die Faung
ſeiner Heimat wiſſenſchaftlich genau und künſtleriſch ſchön ſchil
derte, der als patriotiſcher Bürger und unbeſtochener Richter die
Einrichtungen, Sitten und Helden ſeiner Nation mit geſchicht
lichem Sinn und praktiſchem Blick erfaßte und vortrefflich dar
ſtellte, dem „rauhen Reiter“, der tapfer gegen die äußern
Feinde, tapferer gegen die innern Ausbeuter zu Felde zog,
dem unparteiiſchen, unbeugſamen, wahr heit s- und darum
wiſſenſchaftsliebenden Manne, dem Beför-
derer des Gelehrtenaustauſches, dem innerhalb
und außerhalb ſeines Vaterlandes höchſtgeſchätzten ehemaligen

Präſidenten der Vereinigten Staaten, verleiht die philo-
ſophiſche Fakultät der Univerſität Berlin die
Doktorwürde h. c.

Mit der Abſingung des Liedes vom Sternenbanner
ſchloß um 2 Uhr die eindrucksvolle Feier.
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Der Reichskanzler gab Donnerstag abend zu Ehren
Rooſevelts ein Diner, bei dem Rooſevelt zwiſchen dem
Reichskanzler und dem Staatsſekretär von Tirpitz ſaß. Außerdem
waren u. a. mehrere Staatsminiſter und Staatsſekretäre, die
Präſidenten des Landtages und des Reichstages, der Rektor der
Berliner Univerſität, der Oberbürgermeiſter von Berlin, Graf
Zeppelin, Großadmiral von Koeſter und der amerikaniſche Bot
ſchafter Hill geladen. An das Diner ſchloß ſich ein Empfang, zu
dem etwa 80 weitere Einladungen an hohe Staatsbeamte, Ver
treter der Wiſſenſchaft und Kunſt, der Hochfinanz und der Groß
induſtrie ergangen waren.

Der Viehbeſtand in Preußen.
Während früher zwiſchen den einzelnen Viehzählungen

in Preußen ein Zeitraum von mehreren Jahren zu liegen
pflegte, ging man im Jahre 1900, da ſich die Notwendig-
keit, den raſch wechſelnden Viehbeſtand in möglichſt kurzen
Zwiſchenräumen zu erfaſſen, immer dringender heraus-
ſtellte, dazu über, alle zwei Jahre eine Auszählung vor
zunehmen. Von 1906 an ging man aber noch weiter und
zählte all jährlich. Allerdings unterſchied man große
und kleine Zählungen, da die Aufnahme und Aufbereitung
des Materials erhebliche Aufwendungen an Zeit und
Mühe ſowie bedeutende Koſten verurſachten. Die ſogenann
ten kleinen Zählungen ſchob man zwiſchen die großen
Reichsviehzählungen ein, d. h. man beſchränkte ſie auf
Pferde, Rinder, Schafe und Schweine und unterſchied dieſe
nur in den wichtigſten Unterabteilungen nach Alter und
Geſchlecht. Die letzte Zählung vom 1. Dezember 1909
war eine ſogenannte kleine Zählung, und die Ergebniſſe
liegen nun nach der Durcharbeitung des Materials vom
Königlichen Landesamte vor, wenn auch die endgültige
Auszählung der einzelnen Unterabteilungen noch einige
Zeit in Anſpruch nehmen wird. Doch dürfte eine Aenderung
in den Hauptergebniſſen durch die noch vorliegende Be
arbeitung des Materials ausgeſchloſſen ſein.

Ein Blick auf die Ergebniſſe der Zählungen von 1873an zeigt ein ſtetig wechſelndes Bild, das jedoch den Ver

hältniſſen aus dem Grunde nicht ganz entſpricht, daß in
dem Zeitraum von 1873 bis 1883 die Zählungen am
10. Januar, alſo in der ungünſtigſten Zeit, vorgenommen
wurden, von 1883 an dagegen am 1. Dezember, wo man und Verhaltni
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den Viehbeſtand als den mittleren des ganzen Jahres be
zeichnen kann. Man muß mithin zur gleichmäßigen Be
trachtung der Entwicklung des preußiſchen Viehbeſtandes
erſt auf das Jahr 1883 zurückgehen. Da zeigt ſich, daß
bei den Pferden die Entwicklung am ruhigſten vor ſich
gegangen iſt. Bei jeder Zählung ergab ſich ein Zuwachs,
wenn er auch niemals bedeutend geweſen iſt. Jm ganzen
Zeitraum von 1883 bis 1909 ſtieg die Anzahl der Pferde
in Preußen von 2 417 367 auf 3 078 060 Stück. Von 1908
zu 1909 aber war die Zunahme geringer als in den Vor
jahren; nur in der Zählperiode 1900/1902 war ſie noch
geringer. Belief ſie ſich dort nur auf 3857 Stück, ſo be-
trägt ſie hier doch noch 15 225 Stück oder 0,50 v. H. Am
ſtärkſten war der Zuwachs wie im Vorjahre in der Provinz
SchleswigHolſtein, auch in Hannover war er noch beträcht-
lich, geringer in Brandenburg, Pommern, Poſen und
Schleſien. Auch Oſtpreußen, das wegen ſeiner Pferde-
zucht berühmt iſt, kann eine Zunahme konſtatieren; ſonſt
haben alle Provinzen, wenn auch nur wenig, verloren.
Jn Berlin zeigt ſich die Zunahme des Automobilverkehrs
auch in einer weſentlichen Abnahme des Pferdebeſtandes;
r 1 Minus von 1130 Stück zu verzeichnen, d. i.
„21 v. H.

Weſentlich unruhiger zeigt ſich die Entwicklung des
Rinderbeſtandes. Anfangs iſt eine langſame Ver-
mehrung feſtzuſtellen, die bis 1900 anhält; dann aber tritt
1902 eine nicht geringe Abnahme ein, auf die wieder 1903
eine ſehr ſtarke Zunahme folgt. Die Zunahme hält an,
wenn ſie auch weſentlich geringer iſt, bis 1909 wieder eine
Abnahme eintritt und zwar um 337 151 Stück, d. i.
2,79 v. H. Dieſer Ausfall war ſchon bei der letzten
Zählung zu vermuten, da die jüngſten Altersklaſſen, die
den Nachwuchs bilden, nicht nur keine Zunahme, ſondern
ſogar eine Abnahme von faſt 21 v. H. aufzuweiſen haben.
Dazu kommen die ungünftigen Futterverhältniſſe des ver
floſſenen Jahres, die den Schaden noch vergrößerten. Die
Abnahme verteilt ſich auf ſämtliche Provinzen. Das
rinderreiche Schleswig-Holſtein hat am wenigſten verloren
die Rheinprovinz am meijſten, beſonders in den Regierungs-
bezirken Koblenz und Trier. Auch Poſen, Schleſien, Heſſen-
Naſſau, Oſt und Weſtpreußen ſind ſtark an dem Minus be
teiligt, in der letztgenannten Provinz beſonders der rinder-
reiche Regierungsbezirk Marienwerder mit 20 078 Stück
oder 4,12 v. H.

Die Schafe ſind andauernd in der Abnahme be-
griffen. Jm Jahre 1873 zählten wir noch 19 666 794
Stück, die jetzt auf 4 971 813 zuſammengeſchmolzen ſind.
Abgeſehen von Berlin, das zum Vergleich nicht herange-
zogen werden kann, hat nur die Rheinprovinz eine Zu
nahme zu konſtatieren, die ſich auch ſchon im Vorjahre
zeigte. Doch iſt auch ſie nicht erheblich, im ganzen 1958
Stück oder 1,72 v. H. Dafür verliert aber die Rhein-
provinz als die einzige Provinz an dem Beſtand an
Schweinen; allerdings iſt der Verluſt auch nur gering,
2342 Stück oder 0,24 v. H. Die Entwickelung des Be
ſtandes an Schweinen zeigt ſich, wie die des Rinder
beſtandes, ſehr ſchwankend. Bis zum Jahre 1902 vollzieht
ſich eine ſtets andauernde und immer ſchneller werdende
Zunahme, dann ſetzt 1902-1904 eine geringe Abnahme
ein, der 1904-1906 wieder eine Steigerung folgt, wie
ſie vorher noch niemals erreicht war. Der Höhe folgt
wieder eine Tiefe, 1906-1907, die durch eine forcierte
Zucht wieder ausgeglichen wird. 1907—-1908 wieder ein
Rückgang von 11,09 v. H., der den eben erreichten Ge
winn wieder völlig aufzehrt. Die letzte Zählung zeigt
wieder eine Zunahme um 718 144 Stück oder 5,35 v. H.,
doch bleibt der Beſtand noch immer um mehr als eine
Million hinter dem vom Jahre 1906 zurück. Beſonders
ſtark war die Zunahme in Hannover und Schleswig-
Holſtein; auch Oſt- und Weſtpreußen ſind ſtark an dem
Plus beteiligt, ebenſo wie Poſen. Bemerkenswert iſt dieſe
Tatſache ſpeziell für Oſtpreußen, das 1907 und auch 1908
eine weſentliche Abnahme konſtatieren mußte.

Deutſches Reich.
Freiherr von der Goltz in Braſilien. Generaloberſt Freiherr

von der Goltz ſtattete auf der Durchreiſe nach Buenos Aires in Rio
de Janeiro dem braſilianiſchen Kriegsminiſter General Bor
mann in Begleitung des deutſchen Geſchäſtsträgers einen Beſuch ab.
Er wurde vom Kriegsminiſter in Gegenwart des Generalſtabes mit

Anszeichnung empfangen, und der Kriegsminiſter gab ihm zu
hren ein Frühſtück, in deſſen Verlauf er dem Freiherrn für ſeinen

Beſuch dankte und einen Toaſt auf Deutſchland ausbrachte, den
Freiherr von der Goltz mit einem Toaſt auf Braſilien und den ihm
perſönlich bekannten Marſchall Hermes da Fonſeca erwiderte.

Der Biſchof von Paderborn in Berlin. Der neugewählte
Biſchof von Paderborn Karl Joſeph reiſte Donnerstag nach
Berlin, wo er Freitag vom Kaiſer in Audienz empfangen wird.

Zur Verfaſſungsfrage von ElſaßLothringen. Der Ge
e für die Fortentwicklung der elſaß-lothringiſchen

erfaſſung wird im Reichsamt des Jnnern ausgearbeitet. Wie
wir erfahren, wird ſich Staatsſekretär Delbrück noch im
Laufe dieſes Monats s ElſaßLothringen begeben, um mitden dortigen Fern in Betracht kommenden Perſonlichteiten

en nähere Fühlung zu nehmen.



Die Kandidaten des höheren Lehramtes. Jm Statiſtiſchen
Landesamt ſind die Mitteilungen über das durchſchnittliche
Lebensalter der in der Zeit vom 1. April 1907 bis Ende
März 1908 an den öffentlichen höheren Unterrichtsanſtalten in
Preußen erſtmals angeſtellten Kandidaten des höheren Lehramtes
bearbeitet. Danach belief ſich das durchſchnittliche Lebensalter bei
allen Kandidaten zur Zeit der Ablegung der Reifeprüfung
119 Jahre 9 Monate und war damit höher als in jedem der zu
letzt voraufgegangenen neun Jahre. Jm Jahre 1900,„01 war
dieſes Lebensalter ſogar auf 19 Jahre 5 Monate zurückgegangen.
Das Lebensalter der Kandidaten zur Zeit der erſten feſten
Anſtellung machte im Jahre 1907,/08 29 Jahre 2 Monate
aus, hatte ſich alſo gegen 1906,/07, wo es 28 Jahre 11 Monate
betrug, etwas verſchlechtert. Gegenüber den anderen zuletzt vor
aufgegangenen 9 Jahren ſtellte ſich jedoch dieſes Lebensalter be-
deutend beſſer, machte es doch im Jahre 1898,/99 noch 34 Jahre
4 Monate aus. Danach fiel es ſtetig, Die niedrigſte Stufe war
im Jahre 1906,07 erreicht.

Vei der Anerkennung höherer Mädchenſchulen als höhere
Lehranſtalten iſt in verſtärktem Maße die Frage aufgetreten, ob
diejenigen Anſtalten, welche an die Ruhegehaltskaſſe der Volks
ſchullehrer auf Grund des Geſetzes vom 11. Juni 1894 ange
ſchloſſen waren, in der genannten Kaſſe zu verbleiben haben. Da
bisher in der Praxis verſchieden verfahren worden iſt, hat der
Kultusminiſter folgendes beſtimmt: „Mit Ab-
lauf desjenigen Rechnungsjahres, in dem die Anerkennung als
höhere Lehranſtalt erfolgt, ſcheidet die Schule aus der Ruhe-
gehaltskaſſe der Voltsſchullehrer aus. Weitere Beiträge hat der
zur Unterhaltung der Anſtalt verpflichtete Schulverband nich zu
leiſten. Dagegen hat die genannte Kaſſe die Ruhegehälter bezüg
lich der bis zum Ausſcheiden eingetretenen Penſionsfälle auch
fernerhin bis zum Untergang des Rechtsanſpruchs des Berechtigten
zu zahlen.

Ausland.
Oeſterreich-Ungarn. Kaiſer Franz Joſef empfing

am Donnerstag in Budapeſt den ungariſchen Miniſter
präſidenten Grafen Khuen-Hedervary in einer
Sonderaudienz, die Fünfviertelſtunden dauerte. Der
Miniſterpräſident begrüßte den König aus Anlaß ſeiner Hierher
kunſt und erſtattete ſodann Bericht über die politiſche Lage.

Der Abgeordnete Breiter hat an den Präſidenten
des Abgeordnetenhauſes Dr. Patai, weil er von
dieſem zur Ordnung gerufen war, ein Schreiben gerichtet, worin
er ihm droht, er werde ihm durch eine unmittelbare empfind-
liche Zurechtweiſung Präſidialobjektivität beibringen. Der Präſi
dent hat die Abgeordneten Cautz und Dr. Stoelzel mit ſeiner
Vertretung in dieſer Angelegenheit betraut. Im Abgeordneten-
hauſe herrſcht gegen Breiter große Entrüſtu n

Jn einer Sitzung der ſlaviſchen Union teilte der Vorſitzende
zu der Meldung über die deutſch tſchechiſchen Verſtändigungs
Konferenzen mit, daß der Klub der tſchechiſch-agrariſchen Abgeordneten
der Union einen Vorſchlag zur Löfung der Nationalitätenfrage in ganz
Oeſterreich vorlegen werde.

Zum Beſuche Kaiſer Franz Joſefs in Bosnien. Der
Gemeinderat von genehmigte für den
Empfang des Kaiſers einſtimmig 100000 Kronen und
beſchloß zur dauernden Erinnerung dieſes Beſuches die Er
richtung einer Kinderbeſſerungsanſtalt und eines Arbeiterer
holungsheims auf Koſten der Stadt.

Zur Lage in Albanien. Der türkiſche Kriegsminiſter
hat das Generalkommando über die Truppen in Albanien über-
nommen und hat ſich mit Torgut Schefket Paſcha und dem Vali
von Uesküb nach Stimlia begeben. Jn der Umgebung von
Karaferia fand ein Kampf mit einer bulgariſchen Bande ſtatt, bei
dem zwei Soldaten und ein Bandenführer getötet und einige Mit-
glieder der Bande verwundet wurden.

Zur Lage auf Kreta. Wie die Konſtantinopler Blätter
melden, unternimmt die türkiſche Flotte eine Fahrt
nach dem Archipel.

Engländer als Freunde Finnlands. 120 Mitglieder des
britiſchen Parlaments, ein großer Teil derLiberalen und 43 iriſche Nationaliſten, haben an die
Duma zwei Schreiben gerichtet, in der ſie die geplante Be
ſchränkung der alten Freiheiten Finnlands ſcharf verurteilen.
Die Abſender betonen ausdrücklich, ſie wünſchten nicht, ſich in
die inneren Angelegenheiten Rußlands einzumiſchen, ſie ſeien
einzig von dem Wunſche beſeelt, die günſtigſten Bedingungen
der engliſchruſſiſchen Freundſchaft aufrechtzuerhalten. Jede
Beeinträchtigung der konſtitutionellen Regierung in Finnland
i einen ſchmerzlichen Eindruck in Großbritannien hervor
rufen.

Vereinigte Staaten von Amerika. Auf der Regie
rungswerft in Brooklyn erfolgte am Donnerstag in
Gegenwart des Präſidenten Taft und einer
glänzenden Feſtverſammlung der Stapellauf des größten
amerikaniſchen Dreadnoughts, des 21 000 Tonnen-Schlachtſchiffs
„Florida“. Brooklyn prangte im Flaggenſchmuck. Die
Taufe wurde von Fräulein Elizabeth Fleming aus Jakſonville,

lorida, vollzogen. Abends fand in Brooklyn ein Bankett
tatt, auf welchem Präſident Taft und Marineſekretär Meyer
Anſprachen hielten.

„„Wie verlautet, hat Präſident Taft dem ehemaligen Vize
präſidenten Fairbanks den Botſchafterpoſten in
London angeboten.

Zur koreaniſchen Frage. Eine Depeſche aus Pekingan den „NewYork Herald“ beſagt, daß alle ruſſiſchen

Konſuln in Koreag ſich nach Soeul begeben, um eine
yere9ung bezüglich der bevorſtehenden Annektierung
Koreas durch Japan abzuhalten. Dem Vernehmen
nach iſt die Konferenz durch die Forderung aus Petersburg
veranlaßt worden, einen eingehenden Bericht einzuſenden über
die im ganzen Lande herrſchenden Verhältniſſe, die allgemeine
Situation daſelbſt und beſonders über die Möglichkeit eines er
neuten Aufſtandes infolge der Annektierung.

Die ZLuftſchiffahrt.
Zum Unglück des „Z. 2“ bei Weilburg.

Zu der Darſtellung der Kataſtrophe des Luftſchiffes
„3. 2“ in der „Berliner Korreſpondenz“ erklärt der Luft
ſchiffbau Zeppelin in Friedrichshafen (vergl.
Nr. 217 der „Halleſchen Zeitung“):

„Das Weſentliche dieſer Darlegung liegt für uns darin, daß
durch eine von der Seite kommende Böe das Luftſchiff herum
geſchleudert worden ſei, wobei die Befeſtigung des Haltebügels
brach und die vorderen Streben des Laufſteges abgeſchert wurden
das Ankerſeil ſei dadurch wahrſcheinlich in ruckweiſe Spannung
gekommen und geriſſen. Wir bemerken dazu:

Es iſt bei der Art, wie die Verankerungsorgane innerhalb des
„9. 2 von uns angeordnet waren, techniſch unmöglich,
daß der Vorgang des Loßreißens ſich in der beſchriebenen Weiſe
abgeſpielt habe. Der Haltebügel iſt nicht nur durch die ſtarren
Laufgangſpitzen, ſondern auch durch diagonal verlaufende Draht
ſeile firiert und kann ſeine Lage bei r oder nach unten
gerichtetem Zuge nicht verändern, ſo lange dieſe Drahtſeile nicht
geriſſen ſind. Nun hat aber unſer Oberingenieur an
Ort und Stelle feſt geſtellt, daß dieſe Seile und ihre Be

werden.

Tag iſt hauptſächlich

noch nach der Strandung bei Weilburg intakt
waren, auch aus einer Photographie erſichtlich iſt, daß etwa
hundert Mann noch nach der Strandung das vordere Ende des
Fahrzeuges an den von uns angebrachten Verankerungsorganen
z. bewegen ſuchten, Du's kann der verderbliche Ruck, bei dem

ie Ankerleine brach, nicht durch das vorhergehende Brechen von
Schiffsſeilen veranlaßt worden ſein, die durch Unſere Verankerung
in Anſpruch genommen werden. Es u hier alſo unbedingt ein
Jrrtum der Beobachter des Vorganges vorliegen.
Eine ſtarke innere Wahrſcheinlichkeit ſcheint dem Luftſchiffbau da
gegen die Erklärung zu haben, daß eine Reſerveveranke-
rung eigener Konſtruktion, die man am Luft
ſchiff anzubringen für zweckmäßig gehalten,
vielleicht an Teilen, die dafür nicht geeignet, nicht ſtand
hielt, und Teile des Luftſchiffgerippes mit herausriß. Infolge
dieſes Umſtandes mag dann der ſtarke Ruck entſtanden ſein. Das
ſei um ſo wahrſcheinlicher, als die am unteren Ankerring ange
brachte Leine, wie aus Photographien erſichtlich, viel zu lang ge
nommen war, und die Spitze des Luftſchiffes Spielraum genug
hatte, plötzlich nach den Seiten und nach oben zu ſchießen. Eine
ſolche Bewegung des Luftſchiffes mußte bei ſeitlichem Windſtoße
um ſo ſicherer und heftiger erfolgen, wenn das hintere Ende des
Fahrzeuges nicht ſofort freigegeben wurde. Ein vorne kurz ver
ankertes, hinten frei bewegliches Schiff hätte in der Böe einfach
in der Windrichtung ſich eingeſtellt. ie Verankerungsorgane
ſind feſt genug, auch bei ſtarkem Windſtoße ſtandzuhalten.
Schließlich hätte noch der Weg offen geſtanden, durch geeignete
Bedienung der Höhenſteuer die Wirkſamkeit der Verankerung zu
unterſtützen und durch ſtetiges Wachen in den Gondeln ein führer-
loſes Abtreiben zu vermeiden.

Auf dem Flugplatze Johannisthal
gewann am Donnerstag Kapitän Engelhardt, der als
erſter die vorgeſchriebenen drei Runden zurücklegte, den
Frühpreis. Jeannin fiel der zweite Preis zu.
Gorriſon und Frey mußten den nun folgenden Dauerflug
wegen Gewitterregens nach etwa zehn Minuten unter-
brechen. Kapitän Engelhardt unternahm ſpäter einen
Paſſagierflug von 13 Minuten Dauer. Zum Schluß voll
führte Frey einen Ueberlandflug von 25 Minuten
23 Sekunden Dauer, bei welchem er den nach 7 Uhr über
dem Flugplatz erſcheinenden Parſevalballon entgegenflog.
Als der Ballon ſpäter zurückkehrte, verfolgte ihn Frey und
überholte ihn bald.

Ein Unfall des Luftſchiffes Popoff.
Auf der Udelna-Rennbahn in Petersburg wurde Popoff

von einem heftigen Windſtoß erfaßt und aus einer Höhe von
15 Metern zur Erde niedergeworfen. Sein Biplaniſt zer-
trümmert. Popoff blieb unverſehrt.

Aus Nah und Fern.
Zu dem ſchweren Unglück in England. Die Nachricht von dem

Grubenunglück bei Whitehaven wird beſtätigt. Die
Rettungsmannſchaften fahren in ihren Anſtrengungen ſort, ſind jedoch
bisher nicht imſtande geweſen, zu dem eigentlichen Schauplatz der
Kataſtrophe zu gelangen wegen des dichten Rauches und der weiten
Entfernung der Unglücksſtelle von dem Schachteingang. Nach der
letzten Meldung ſind fünf Leichen aus der Grube zutage gefördert
worden. Der König ſandie an die Beſitzer der Grube ein Tele
gramm, in welchem er ſeiner großen Teilnahme an dem Unglück
Ausdruck gab und um weitere Mitteilungen bat.

Schweres Schiffsunglück in Amerika. Der Dampfer
„City Saltille“ iſt in der Nähe von Glenpark am Miſſiſſippi in-
folge Auflaufens auf einen Felſen geſunken. ieben
Paſſagiere und ſechs Matroſen ertraänken.

Provinz Sachſen und Amgebung.
Merſeburg, 12. Mai. Prüfung von Huf-

ſchmieden.) Jm zweiten Vierteljahre 1910 wird ſeitens der
ſtaatlichen Prüfungskommiſſion für den Regierungsbezirk Merſe
burg am 13. Juni eine Prüfung von Huſſchmieden abgehalten

Die Prüfung findet in der Hufbeſchlaglehrſchmiede der
Landwirtſchaftskammer für die Provinz Sachſen in Merſeburg,
Hirtenſtraße 2, ſtatt und beginnt 9 Uhr vormittags. Die
Meldungen ſind an Den Vorſitzenden der Prüfungskommiſſion,
Veterinärrat Dr. Feliſch in Merſeburg, mindeſtens vier Wochen
vor der Prüfung zu richten.

Magdeburg, 11. Mai. (Unfallkaſſe für Turner.)
Der hieſige, den nördlichen Teil der Provinz Sachſen und das
Herzogtum Anhalt umfaſſende Turnkreis 3 c hat auf Anregung
der Deutſchen Turnerſchaft hin eine Unfallkaſſe ins Leben ge-
rufen. Aus ſeinen 21 Gauen des Kreiſes mit rund 30000
Turnern waren bis Ende April in 18 Gauen insgeſamt 200 Ver-
eine mit 17 600 Angehörigen der Kaſſe beigetreten. Ein Teil der
Zweigvereine iſt vorläufig noch durch anderweitige Verſicherungen
gebunden und wird ſich erſt nach deren Ablauf anſchließen. Ueber
die weitere Ausgeſtaltung der Kaſſe wird der im Herbſt ſintt
findende Kreistag beſchließen.

Zerbſt, 12. Mai. (Aus dem Gemeinderat.) Die
Baukoſten der Kanaliſation betragen rund 900 000 Mk., ſo daß
jährlich etwa 45 000 Mk. aufzubringen ſind. Auf Antrag des
Magiſtrats ſchlug die Kanalkommiſſion dem Gemeinderat vor, im
Prinzip zu beſchließen, daß als Kanalzins von den Hausbeſitzern
34 pro Mille des Brandkaſſenwertes der Wohnhäuſer erhoben wird.
Hierdurch werden 21 000 Mk. einkommen, Ferner ſollen von den
induſtriellen und gewerblichen Betrieben, die Abwäſſer ableiten,
6000——-9000 Mk. eingezogen werden und die reſtlichen 15 000 bis
18 000 Mk. auf die Stadtkaſſe entfallen, alſo von der Allgemein-
heit gedeckt werden. Dieſem Antrage ſtimmte der Gemeinderat
einſtimmig zu.

Greiz, 11. Mai. (Die Angſt vor dem Polizei-
hund) hat hier eine Spitzbubenſeele ehrlich gemacht. Als der
Beſtohlene laut werden ließ, daß er einen Polizeihund kommen
laſſen wollte, war das Diebesgut wenige Stunden ſpäter wieder
an Ort und Stelle.

Kongreſſe und Ansſtellungen.
Der Verband deutſcher Beamtenvereine hält ſeinen dies

jährigen Verbandstag vom 2. bis 5. Juni in Hom-
burg v. d. H. ab. Die ordentliche Hauptverſammlung des Ver
bandes wird am 4. Juni ſtattfinden. Auf der Tagesordnung ſteht
auch die Neuwahl des Verbandsvorſitzenden anſtelle des Staats
ſekretärs des Reichsſchatzamts Wermuth. Ferner werden die
Jahresberichte über die Tätigkeit des Verbandsvorſtandes und der
zum Verbande gehörenden Vereine ſowie über die Verbandsein
richtungen erſtattet. Von Fragen des Beamtenſtandes ſteht eine
Anregung der Berliner Beamtenvereinigung zur Diskuſſion, die
Erhöhung der Grenze des pfandfreien Einkommens der Be-
amten bis zu 2000 Mk. durch Aenderung des S 850 der Zivil-

anzuſtreben. Außerdem wird Bericht erſtattet über
ie Ausführung des Beſchluſſes der vorjährigen Haupiverſamm-

lung über die Ausdehnung des Geſchäftsbetriebes dex Feuerver
ſicherungsanſtalt des Verbandes auf Jmmobilien. Am Tage vor
her finden die ordentlichen Hauptverſammlungen der Verbands
einrichtungen, wie der Spar und Darlehnskaſſe, der Hinter-
bliebenen und Penſionsverſicherungsanſtalt, der Feuer und Ein
bruchsdiebſtahlverſicherung, der Verbandskaſſe deutſcher Beamten

und des Reviſionsverbandes der Baugenoſſen-
ſchaften des Verbandes deutſcher Beamtenvereine ſtatt. Der letzte

geſelligen Veranſtaltungen und Ausflügen
gew idmet, 84

Eport und Jagd
Rennen zu Karlshorſt. Donnerstag, 12. Mai: 1

ſig-Hürdenrennen. 8200 Meter. 1. Steenbocks p
2. Kühns Elſe, 3. Geſtüt Brandwerders Rikki
14 10; Platz: 11, 12 10. Fünf liefen 2. O
Hürdenrennen. 3200 Meter. 1. Lt. v. Zob
herzogin, 2. Lt. v. Roeders Melton Pet, 3. Lt. v. Seydlitz' R etz
kranz. Tot.: 16 10; Platz: 14, 13 10. Fünf efe ſen
3. Formidable-Jagdrennen. 4000 Meter.
TepperLaskis Haarkünſtſer, 2. v. Wietzlows
3. v. SchmidtPaulis Laurin. Tot.: 48 10; Platz 18
33 10. Neun liefen. 4. Kaiſerpreis. Ehrenprei
Kaiſers und 15 000 Mk. Jagdrennenhandicap. 5000 Met
1. von Schierſtaedts Liebesritter (Lt. Graf Holck), 2. v. Wuth
naus Fairfax (Graf BethuſhHuc), 8. von Baumbachs Cort

Et. von Baumbach). Ferner liefen Dandy, Dick, Lootſe, La
Ailbe, Gay Paris Fighting Pat, Ruſſel Sage, Altohol, Sie

d

Fairs Rottraut, 3, Barſchs Jrmina. Tot.: 43 10, Platz: 15
umpen2. desſelben gen

3. Hrn. Walters Lümmel. Tot.: 14: 10; Platz: 15, 25 10
Sieben liefen. 7. Offizierflachrennen. 1600 Meker,

v. Boxbergs Flittergold (Beſ.), 2. Baiſſe, 3. Panzergürtel,
Tot.: 57: 10; Platz: 26, 18 10. Sechs liefen.

Letzte Telegramme.
Trauerfeier für Staatsminiſter von Hofmann.

Berlin, 13. Mai. Der geſtern für den Staatsminiſter v. Hof-
mann abgehaltenen Trauerfeier wohnte ſeitens des Staates
miniſteriums Geh. Regierungsrat v. Eichmann und im Nawen
der heſſiſchen Regierung der Geſandte v. Gagern bei.

Schweres Unglück bei der Marine.
Wilhelmshaven, 18. Mai. Bei einer auf der Schilligreede

von der 1. Minenſuchdiviſion vorgenommenen Sprengübung
wurden fünf Mann getötet und einer verwundet.

Ergriffener Flüchtling.
Köln, 13. Mai. Der vor zwei Monaten unter Hinterlaſſung

einer bedeutenden Schuld geflüchtete Juwelier Paul Thun aus
Düſſeldorf wurde in Montevideo verhaftet.

Schwere Eiſenbahnunglücksfälle.

Paſewalk, 13. Mai. Der PD-eZug überfuhr bei
friede einen Bauernwagen, deſſen Führer
wurde, während das Pferd unverletzt blieb.

Tiflis, 13. Mai. Ein Warenzug der Transkaukaſiſchen
Bahn entgleiſte zwiſchen den Stationen Eibat und Baladſhary,
10 Wagen wurden zertrümmert und 27 beſchädigt. Ein
Schaffner wurde getötet; vier wurden ſchwer verletzt

Ein Deutſcher ermordet.
Liſſabon, 13. Mai. Meldungen aus Loanda zufolge ſollen

Kumamotos auf portugieſiſchem Gebiete
Deutſchen ermordet haben.

Mark Twains Vermögen.
New-York, 13. Mai. Mark Twain hat ein

720 000 Mark hinterlaſſen.

Börſen- und Handelsteil.
y. Donnersmarckhütte. Jn der Generalverſammlung gab

der Generaldirektor nachſtehende Erklärungen ab: Die Verkaufs-
preiſe ſind in allen Artikeln heruntergegangen und die Selbſt
koſten infolge der geringen Produktion geſtiegen. Von den drei
Hochöfen, die ſonſt gewöhnlich unter Feuer ſtanden, ſind nur zwei
im Betriebe. Auf unſeren Gruben haben wir ſeit Monaten mit
großen Fördereinſchränkungen zu kämpfen. Wenn wir trotzdem
eine Dividende von 14 Proz. geben können, ſo muß dieſes Reſultat
als ein durchaus befriedigendes bezeichnet werden. Wir verfügen
über einen ſehr großen Kohlenbeſitz und ſind techniſch ſo voll
kommen eingerichtet, daß eine Beſſerung der Konjunktur auch
unſerer Geſellſchaft vollkommen zugute kommen wird. Jn abſeh-
barer Zeit denkt die Verwaltung nicht an die Beſchaffung neuen
Kapitals.

y. Eiſeninduſtrie zu Menden und Schwerte. Der Aufſichts-
rat beantragt die Zuſammenlegung des 5,7 Millionen Mark be-
tragenden Aktienkapitals im Verhältnis 2: 1 ſowie die Ausgabe
von 2 Millionen Mark Vorzugsaktien.

W. Wollauktion in London, Donnerstag, 12. Mai. (Schluß)
Die Auktion ſchließt feſt, Merino „Good Scoureds“ 5 höher, Grea
ſies und geringere Scoureds pari bis 5 höher gegen die letzte Serie.
Beſte Greaſies, die für Amerika geeignet, vernachläſſigt. Großbreds
ſchließen meiſt pari, Kapwolle pari.

A. Prodnkten- und Warenmärkte.
Getreide, Hülſenfrüchte und Futtermittel.

Magdeburg, 12. Mai. Getreide und Futtermittel,
(Amtliche Notierungen.) Die Notierungen verſtehen ſich für 1900 kg
netto ab Station und frei Magdeburg. Weizen, ruhig,
engliſcher gut 210 bis 217 mittel germg
bis do. Sommer- gut 210--217 mittel bieA, do. Kolben Sommer- gut 219--226 do. Rauh
gut Ac, do. ausländiſcher gut A. Roggen
Iuſtlos, inländ. gut 145 bis 149 mittel bis
Gerſte, ſchwach, hieſige Chevaliergerſte gut mittel
do. feinſte über Notiz, hieſige Landgerſte gut bis

mittel ausländiſche Futtergerſte flau, gut
118--124 feinſte über Notiz. Hafer ruhig, inländ. gut 160
bis 165 ausländiſcher A. Mais unveränd., runder gut
155 158 amerikan. bunter 142-144 Erbſen hieſige
Viktoria gut grüne Folger nL. Hamburg, 12. Mai, Tägliche ausländiſche Offerten in Mark per
Tonne einſchließlichFracht, Zollu. Speſen, Mitgeteilt von der Preis
berichtſtelle des Deutſchen Landwirtſchaftsrat*.
Weizen: Durum 1 April Mai 211 Northern Manitoba u m
15. Mai 222 Hardwinter II Aug. Sept. 217 AC, Roſaſé 77 xg Apri
214 Ac, April Mai 2131 Baruſſo 78 Kg April Mai 21 J
77 kg Äpril Mai 209 Auſſtral. Febr. März 222 Rujſſ Ha
weizen 10 Pud 15,20 März April 2081 Orenburg. 77
März/ April 215 Samara 78/79 kg März April 216 7
10 Pud 4 J April Mai 211 AC, Azima 10 Pud 5 März April 213
Choice White Karachi Mai/ Juli 213 A. Roggen: Sir
9 Pud 20,25 prompt 158 A. Futtergerſte: Sü
58/509 kg ſchw. 110x C Mai Juni 110 Juli c
S ug. 172 Herbſt i13 Hafer: Nordr. 50/51 kg
157 Mai 9: La Plata April/ Mai 142 Mai/ Juni 139

Mixed Mai 140 Ae., Jnni 141 aL. Weltmarkt, Berlin, 12. Mai. Tägliche Börſennoiern n en
dem Weltmarkt in Mk. für 1000 Kg ausſchließl. Fracht, Zoll und v
(Mitgeteilt von der Preisberichtſtelle des Deutſſn
Landwirtſchaftsrats.) Weizen Berlin 7559 Wir215,50, Juli 206,25. Newyork Red Winter Nr. 2 loko 182,15, Mai wen
Chicago Northern J Spring, Mai 173,00, Juli 1509,30. z 8
Red Winter Nr. 2, Juli 160,85. Paris Lieſerungsware Da 3
Budapeſt Lieferungsware Mai 202,25. Odeſſa Ulka s raſch
Beſ. einſchl. Bordoſpeſen loko Buenos-Aires Ipre
Qualität bordfrei Roggen: Berlin 712 gr. Mai zen
Juli 153,50. Odeſſa 920 einſchl. Bordoſpeſen loko Verin
Berlin 450 gr. Mai Juli 188,25. Mais: Suchel
Lieferungsware Mai 144,00. Newyork mixed Mai 118,50. Br
Aires Durchſchnitt. Qualität bordfrei
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Frühmarkt. (Amtliche Notierungen.) Berlin, 12. Mai.
weizen loko 217--219 Mai 215,25 Ac, September 196,25 bis

c. ab Bahn. Roggen loko 148--149 ab Bahn.
Gerſte, leichte inländiſche Futtergerſte 136,00 143,00 ſchwere
do. 144,00--153,00 ruſſiſche und Donau leichte 124-130 AC,
do. ſchwere 1831--138 frei Wagen und ab Bahn. Hafer, märk.,
meckl., pomm., poſ., ſchleſ. fein 167-177, do. mittel 158--166,
do. gering 155——157, ruſſ. u. Donau mittel 150--156 frei Wagen
und ab Bahn. Mais, amerikan. mixed alter 154-157 neuer
151--152 Ac, runder 153--157 frei Wagen. Erbſen, inländ.
Futterware, mittel 156--164 ruſſiſche do. 156 164 feine
Taubenerbſen 165--173 Viktorigerbſen kleine Koch
erbſen frei Wagen und ab Bahn. Weizenmehl 00
loko 26,25 29,50 Roggenmehl 0 u. 1 loko 18,20 bis
20,10 Weizenkleie, grobe 11,00--11,75 AC, feine 11,00
bis 11,75 oggenkleie 10,75--11,60 c

Berlin, 12. Mai. Amtliche Notierungen der
Produkten börſe.) Weizenper 1000 kg: Märk. 216-218,00
ab Bahn. Normalgew. 755 g. Abnahme im lauf. Monat 215,50 bis
215,25 216215,50 im Juli 205,00--206,25 AU,
im September 195,00 195,25 194,75 195,50 im Dezember

Tendenz: matter. Roggen für 1009 kg inländ.
147,50 148,50 ab Bahn. Andienungsſcheine vom 2. 5. 147,00
Pormalgew. 712 g. Abnahme im lauf. Monat im Juli
153,00 152,50-—153,50 im Septemb. 154,00 153,50 154,50 A.
Tendenz: behauptet. Hafer per 1000 kg Normalgewicht 450 g.
Abnahme im laufenden Monat bis AC, im Juli
193,50 153,25 c Abgelaufene Andienungsſcheine vom 2. Mai

Tendenz behauptet. Mais per 1000 kg. Ohne Angabe der
Provenienz. Abnahme im laufend. Monat Tendenz: matt.
Weizenmehl per 100 kg: brutto einſchl. Sack. Nr. 00 26,00
(is 29,00 feinſte Marken über Notiz bezahlt. Tendenz: matt.
Roggenmehl Nr. 0 und 3 18,20--20,10 im Juli 18,60 AC,
im September Tendenz: matt. Rüböl für 100 kg mit
Faß Abnahme im lauf. Monat 57,50--58,4058,30 im Oktober
52,50 52,80--82,60 Tendenz Laufende Sicht feſt, ſonſt matt.

Kartoffeln. Kartoffelmehl. Stärke.
Magdeburg, 12. Mai. Prima Kartoffelmehl und Stärke,

prompte Lieferung in Mengen von 10 000 kg Parität frei Magdeburg,
netto Kaſſe. Preis: 21,00--21,50 Mk. Tendenz: ruhig,.

Berlin, 12. Mai. Kartoffelſtärke 20,00 20,50 Mk.,
Kartoffelmehl 20,00--20,50 Mk.

Spiritus.
Nordhanuſen, 12. Mai. Branntwein 40 Vol. für 100 kg

(105--306 Ltr.) 85,50-—86,50 Mk., Branntwein 45 Vol.J für 100 kg
(106-- 107 Ltr.) 95,50--96,50 Mk. ver loko, per Mai September
Lieferung 25 Pſg. teurer, ohne Faß ab Vrennerei, nach Angabe
der Vereinigung der Nordhäuſer Kornbranntweinfabrikanten, E. V.,
durch die Handelskammier notiert,

Hamburg, 12. Mai. 18 G.,MaiJuni 18 G., Juni-Juli 18 G.
Paris, 12. Mai. Spiritus feſt, Mai 55,25, Juni 655,60,

Juli-Auguſt 55,75, September Dezember 46,25.

Oele und Oelfrüchte.
Köln, 12. Mai. Rübvl loko 61,00, Oktober 56,50.
Hamburg, 12. Mai. Rüböl ruhig, loko verzollt 59,00.
Amſterdam, 22. Mai. Leinöl behauptet, loko Juni 394,

Juli-Auguſt Septbr.Dezbr. 36, Januar-- April 31
Paris, 12. Mai. Rüböl behauptet, Mai 59,75, Juni 60,25,

Juli-Auguſt 60,75, SeptemberDezember 61,75.
Peſt, 12. Mai. Kohlraps ruhig, Auguſt 22,80.

Zucker.
W. Hamburg, 12. Mai. RübenRohzucker, 1. Produkt Baſis 88

Rendement, neue Uſance, frei an Bord Hamburg per 60 Kilo,
per Mai 14,80, per Juni 14,82x, per Juli 14,85, per Auguſt 14,92,
per Oktbr. Dezbr. 11,67x, per Januar März 11,77. Tendenz behauptet.

W. London, 12. Mai. Rüben Rohzucker 88 Mai 14 ſh.
10/, d. Wert, ruhig, JavaZucker 96 h prompt 1d ſh. 0 d. Wert ſtetig-

Kaffee.
Hamburg, 12. Mai. Kaffee-TerminNotierungen. (Nur für

Good average Santos.) Mai 34/, G., Septbr. 35 G., Dezbr. 36 G.,
März 35 G. Tendenz: ruhig.

Anmſterdam, 12. Mai. ordinary,
behauptet, loko 42

Havre, 12. Mai. Kaffee Good average Santos Mai 45,25,
September 45,00, Dezember 45,00, ar 45,00. Tendenz: ruhig.

W. Rio de Janeiro, 11. Mai. Kaffee Hufuhren 4000 Sack
in Rio, 6000 Sack in Santos.

Wolle und Baumwolle.
Bremen, 12. Mai. Baumpvolle, ſtetig, Upland middling

loko 77 Pfg.
Antwerpen, 12. Mai. Wolle. La PlataKammzug Type B.

Mai 6,12 Käufer, Januar 5,80 Käufer. Tendenz: Ruhig.
Liverpool, 12. Mai. Baumwolle Umſatz 15 000 Ballen,

davon für Spekulation und Export Ballen. Tendenz Stetig.
Amerikaniſche middling Lieferungen: Kaum ſtetig. Per Mai 7,88,

per MaiJuni 7,83, per Juni-Juli 7,79, per Juli-Auguſt 7,73, ver
Aug.Sept. 7,46, per Sept.Okt. 7,01, per Okt.Nov., 6,83, per Nov.
Dez. 6,74, per Dez.-Jan. 6,72, per Jan.-Febr. 6,71.

Spiritus flau, Mai

Java Kaffee good

Petroleum.
Hamburg, 12. Mai. Petroleum ſchwach, Amerik. ſpez.

Gewicht 0,800 6,00.
Metalle.

Amſterdam, 12. Mai. Bancazinn behauptet, loko 90.
London, 12 Mai. Blei, ſpan., 12 Lſtrl., engl. 127/g Lſtrl.,Zinn t Lſtrl., Zink 22 Lſtrl., ChiliKupfer 568/, Lſirl., 3 Monate

57/ ſtrl.Glasgow, 12. Mai. Roheiſen Scotch warrants vk.
d. Middlesborough Warrants III 49 ah. 10 d.

E. Tiere und tieriſche Prodnkte.
Schlachtviehmärkte.

Leipzig, 12. Mai. Bericht über den Schlachtvleh-
markt auf dem ſtädtiſchen Viehhoſe zu Leipzig. Auftrieb:
188 Rinder, und zwar 76 Ochſen, 10 Kalben, 65 Kühe, 37 Bullen,
1512 Kälber, 227 Stück Schafvieh, 1307 Schweine, und zwar 1307
deutſche zuſ. 3234 Tiere. Preiſe Ochſen: I. II. 75, III. 66,
IV. 54 C für 50 kg Schlachtgew. Kalben und Kühe: I.
II. III. 62, IV. 51, V. 40 für 50 kg Schlachtgew. Bullen:
I. 72, II. 68, III. 64 für 50 kg Schlachtgew. Kälber: I. 60,
II. 56, III. 42, IV. A. für 50 kg Lebendgew. Schafe: I. 42,
II. 39, III. für 50 kg Lebendgew. Schweine: I. 69, II. 66,
III. 63, IV. 60 A. für 50 Kg Schlachtgew. Verkauf: 141 Rinder,
und zwar 43 Ochſen, 10 Kalben, 53 Kühe, 35 Bullen; 1509 Kälber,
151 Schafe, 1304 Schweine. Geſchäftsgang: Rinder langſam,
Kälber mittelmäßig, Schafe langſam, Schweine gut.

w h
C. Neueſte HandelsDepeſchen.

W. NewYork, 12, Mai. Roter Winter-Weizen loko 117,, per
Mai 116, ver Juli 1107/, per Sept. 1077/6, per Dez.
Mais per Mai 70, ver Juli 72 per Sept, 715 Mehl 4,20
Eetreidefracht nach Liverpool 1/,,

W. Chieage, 12. Mai, Weizen per Mai 113 per Juli 1038/,
Mais ver Mai 63!

W. KewYork, 12. Mai. Petroleum Standard white in New
Hork 7,75, do. in Philadelphia 7,75, do, in Refined Caſes 10,15, do.
Credit Balances at Oil City 135.

W. NewYort, 12, Mai. Schmalz Weſiernſteam 13,35, Rohe und
Brothers 13,80.

GBwwWW.eerz'rrnmwweaÄrawwwowwwwwm anVerantw ortlich: Für Politik, Feuilleton, Börſen- und Handelsteil i. V.
Max Ebeling für Provinz, Allgemeines und Oertlichez i. V.: Heinrich
Mieſchner; Schlußredaktion Berwecke, ſöwinc in Oalle a. S.

5. Ziehung 5. Klasge 222. Kgl. Preuss. Lotterie
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Klammern bejigefü
(Ohne Gewäbr.) achdrucek verboten.294 891 546 775 [500] 82 1191 379 300 24 492 617 [1000) 2110 [500]

254 365 4739 87 714 944 3219 314 426 53 629 66 780 4160 (500)] 207 384
656 920 5315 95 5838 671
679 Ibo0] 820 7015 48 534 [3000) 682 8214 98 347 74 475 670 669 713 85
670 9102 30 270 359 574 814 [660)] 66

10002 82 841 679 759 [800) 922 11068 175 404 86 777 882 [600] 961
500] 450 881 938 41 13299 320 48 436 66 [1000

B84 488 649 737 [1000] 88 47509 653 644 57 73 800 48052 136 [3000]
262 354 [8000] 65 [00] 481 51 [3000] 84 686 606 [5000] 94 720 70
811 [3000] 15 9456 60 49163 270 381 626 912

50265 626 719 910 51076 185 226 48 440 585 894 [3000] 52012 66 69
255 834 950 79 53094 154 311 540083 54 234 407 588 915 55160 [500]
71 373 508 607 68 785 823 75 56146 215 45 53 447 633 732 57130 439
645 58086 1I500] 100 [500] 274 591 606 22 59117 26 44 228 305 18 493
761 909 [1000] 54 [3000] 67

60054 71 495 841 927 61031 157 272 307 [500] 16 89 94 484 802 35
62022 [500] 98 [1000] 306 496 [500] 98 652 814 45 63170 [500] 278 b68
688 904 40 71 64000 48 73 536 625 748 870 65051 517 76 994 66100
98 217 575 713 67076 278 [3000] 651 601 758 878 68280 95 301 520 618
666 69 69014 466 756 65 938

70017 265 423 708 77 82 940 71386 97 605 906 72073 [500] 178
497 594 755 885 92 [500] 73006 12 149 78 470 553 685 706 980 7 4299 332
439 47 49 75142 67 994 76194 221 62 [500] 311 705 76 869 963 77174

877 78255 [1000] 420 587 650 755 [1000] 803 22 98
80068 125 359 469 603 81053 266 639 41 967 90 82202 302 3 5583 610

63 792 [1000] 83032 303 13 480 858 84037 59 199 [500)] 278 319 618 870
925 [500] 85126 302 75 494 601 15 760 703 86068 323 458 66 539 631
87105 34 352 88099 284 546 [1000] 95 25 653 799 847 63 89001 38 148
50 466 631 747 811 48 82

O076 123 381 447 615 [3000] 26 794 823 57 91273 360 438 92310
32 62 [1000] 75 417 854 93000 33 59 [1000] 188 237 [3000] 313 51 85 [1000)
441 50 398 625 714 840 66 [500] 980 94116 272 3539 434 [3000] 639 890
95199 [50 000] 223 I500] 94 419 708 96273 74 87 618 829 985 97296 672
[1000] 82 [1000] 748 886 929 87 98033 117 91 333 62 491 629 36 919
[1000] 99197 215 60 455 602 756 71 [500)] 919 [3000)

100002 20 107 27 206 63 [1000] 433 781 101623 [3000] 182 446 47
631 64 782 102029 111 292 523 722 47 865 103100 315 531 695 704 947
71 104076 87 401 886 105005 29 156 476 [3000] 520 621 76 816 913
106354 435 72 715 64 107120 384 503 74 650 722 1500] 829 955 108003
791 109076 89 108 1I500] 85 709 812

110165 810 25 [I500] 935 ſ500] 69 111101 209 91 383 [800] 622
1000] 734 865 994 1120-7 102 35 525 113454 501 19 906 114056 275
500] 393 647 729 854 59 81 115263 348 403 49 854 116040 668 746 852
17073 114 40 [500] 84 88 255 387 575 837 118065 88 111 I800) 249

398 560 604 712 119073 127 722 41 91 814 83 [1000] 948
„„4120068 152 269 907 121131 79 253 70 399 427 [500] 677 719 874 75
122199 530 641 963 123144 344 62 [1000] 587 678 124039 163 73 428
70 597 681 714 992 125348 81 668 81 875 126112 20 [1000] 75 210 69
418 558 766 849 127061 78 82 95 266 69 3956 410 677 735 44 922 54
128245 62 96 [1000] 303 [1000] 62 471 516 755 129050 123 206 [1000]

25 8 230 820 522 [800] looo]1 320 522 [500] 65 92 601 749 [500] 89 803 929 54 [800] 58(13 1115 509 [1000] 645 63 770 97 132119 [1000) 77 294 364 e
922 133018 194 281 308 457 593 634 750 808 993 134014 25 181 251 315
490 531 47 653 739 83 [500] 941 75 135111 [500) 551 643 136057 192
w. 3 oße7 n r 48 758 868 937 b0 138063 144

412 76 670 750 [500] 816613 57 720 W T 1000 looo) 139041 10
820 002 19 88 [800] 227 92 328 94 429 548 79I[s000] 142053 187 252 332 499 581 91 99 820 920 143005 [3000) 228 577

414 643 90 735 872 144165 264 779 826 918 145212 88 349 649 673
781 146308 476 570 982 [1000] 147167 311 60 [1000] 500 932 [3000]
148091 503 28 627 957 149162 279 434 71 574 91 618 728 [1000] 91

Ziehung 5. Klasse 222. Kgl. Preuss. Lotterie
Ziehung vom 12. Mal, nachwittags.

Nur die Gewinne über 240 Mark sind den vetreffenden Nummern
in Klammern bdeigefügt.

(Ohne Gewähr.) achdruek verboten.
21 185 317 550 605 61 929 [800] 30 1271 348 63 [800] 6160 747

2170 348 434 [1000) 58 746 ſ500) 3149 332 43 798 989 4254 57 64
[1000] 459 [1000] 5263 310 487 98 518 870 980 6115 343 509 817 943
75 7084 [3000] 148 [500) 248 355 [3000] 84 [500] 418 650 [500] 69 657

e [500] 418 504 646 48 855 9000 [500) 32 [1000] 489 517
10125 [500] 250 [1000] 354 603 [3000] 984 11216 84 306 [300]

498 89 54 997 12083 138 355 476 548 [500] 774 99 801 [800] 13103
208 316 19 58 14223 486 [500] 658 [500] 663 15118 406 655 88 718
o22 16284 317 487 503 685 92 776 843 [83000] 17122 218 386 494 673
[500) 716 18080 [500] 58 96 124 600 42 57 712 94 952 19027 114 256
572 505 818 949 [500] 85

20199 638 89 709 53 885 21076 161 69 376 98 440 88 669 852
22146 569 [500] 90 97 654 705 38 828 915 [500) 23155 454 76 [800)
537 758 71 956 82 83 24109 28 287 396 669 25198 255 77 306 569 633
843 26043 155 95 294 401 540 67 727 27176 212 818 75 918 28026 [1000]
03 281 882 [500] 496 753 824 902 [3000) 29120 210 566 89 867 909

30025 72 250 486 631 97 832 947 95 31159 232 342 416 86 593 642
88 [500] 95 792 864 32218 34 386 429 35 [1000] 49 [500] 6512 46 739
[1000] 915 33025 88 164 483 614 90 [3000] 712 985 34095 627 759 80
386 35017 94 [500] 160 409 517 787 36017 231 45 68 398 578 694 761
818 [500] 913 14 79 37189 263 303 72 38054 948 39039 40 [500)] 161
675 452 549 99 624 757 828 981

40030 45 [800] 58 [5000] 319 831 41221 444 692 [1000] 42019 109
299 378 439 841 82 43052 [1000] 178 87 1500] 392 [3000] 473 44120
231 76 530 676 771 887 969 45232 [1000] 352 443 566 73 84 [500] 625
[500] 68 746 983 91 46198 463 510 82 705 840 962 47557 641
721 [1000] 64 890 945 48042 175 240 300 474 76 [500] 715 [500] 904
30 49034 793 877

50049 214 427 303 [1000] 86 97 635 [3000] 924 96 51081 203 57
319 43 616 38 52117 439 569 [3000] 984 53429 [500] 57 6538 [3000)]
608 734 939 54175 379 405 24 [3000] 665 97 98 [3000)] 850 89 [500] 915
55142 317 [1000] 614 713 97 811 919 38 56009 30 153 332 555 95 737
F. [500)]) 70 539 48 772 821 951 58059 676 59215 [500] 73 664

60028 [500] 174 427 41 663 749 976 61198 278 [500] 304 67 459
737 837 62051 445 90 63080 243 313 422 91 619 27 835 60 [1000] 952
64044 159 99 320 982 [1000] 65036 348 585 90 775 66031 73 170 366
[1000] 430 697 756 75 [1000] 852 89 67329 56 [1000] 546 708 25 868 72
68188 [1000] 460 724 57 885 910 20 [800] 64 69116 17 89 277 542 665
737 49 [10000] 79 852

70063 89 229 364 535 [500] 58 90 617 728 [1000] 38 71169 245 54
72 741 48 805 72016 932 73122 24 288 97 385 425 515 846 64 74005
172 572 75013 171 212 89 648 810 76174 368 557 725 831 77222 723
h e 263 637 606 82 [3000] 914 79018 [500) 289 [1000] 471 576

80024 254 458 890 [3000] 671 756 904 44 81070 133 93 340 [1000]
415 696 719 [500] 95 807 82102 15 42 96 212 470 709 83249 487 552
05 52 [1000] 84071 137 393 541 84 721 846 85021 28 249 348 [3000]
87 482 738 55 66 86247 [500] 345 756 870 87167 432 614 747 88147
276 [1000] 450 536 [3000] 724 869 89105 56 6572

90173 382 468 80 556 66 837 971 91042 86 289 472 623 24 714
D2032 58 124 579 902 93054 264 334 409 533 [500] 6690 94412 51 62
611 25 50 [500) 94 626 46 87 840 905 95245 328 50 [1000] 517 44
[3000] 59 79 636 [1000] 40 732 79 96390 [1000] 92 611 97157 302 484
639 50 627 749 92 98000 [1000] 88 292 318 407 593 657 762 910 15
[1000) 65 99029 86 330 475 562 657 766 93

O0O250 71 94 459 84 664 753 861 101364 92 595 846 92 966
102506 624 66 103102 26 365 432 617 85 727 29 94 838 104012 929
105020 221 45 483 751 878 106824 107389 [1000] 454 729 63 821
108010 124 202 424 764 [1000] 992 109166 363 435 [1000] 742 [500]
317 928 [500] 40 86

110109 23 616 81 827 [1000] 67 85 [3000] 111204 99 389 401 513 711
B55 112073 153 [500] 84 [500] 390 483 508 38 622 [1000] 833 [3000] 73
113026 380 467 506 636 56 69 98 722 39 82 [3000] 801 999 114120 29
204 51 304 74 604 [3000] 34 789 871 115233 76 [500] 335 462 [500]
743 116322 86 432 33 687 743 62 117061 354 437 84 [500] 701 [3000)]
847 83 118117 77 [1000] 84 [500] 838 45 81 119096 390 431 43 673 748
66 801 53

120187 248 [3000] 779 [1000] 121067 242 320 462 559 678 705
122098 539 86 725 45 836 43 [500] 81 123190 496 [500] 505 6 958 75
124120 27 323 564 905 125061 106 75 224 76 413 584 [1000] 99 652
998 126393 948 127587 706 980 128188 579 699 743 807 13 941
129088 [500] 168 229 329 896 906 28 [500]

130000 26 77 175 3938 941 57 [1000] 13 1006 [500] 104 30 53 629
778 924 132094 102 10 392 483 758 822 49 911 133108 [1000)] 21 367
802 798 134422 873 912 48 51 86 135133 641 92 770 136119 353 [1000]
488 137017 126 214 37 431 507 643 732 138183 [500] 241 97 306 15
403 97 747 78 872 82 922 139160 275 315 [3000] 795 [500] 804 16

140069 442 501 [1000] 720 851 966 14 1089 147 302 57 527 922 15
142064 188 98 265 [500] 562 758 77 [1000] 143106 76 225 399 489 896
962 84 144353 472 703 21 145096 190 279 [500] 953 57, 468 659
146039 166 72 432 712 14 [3000] 44 830 68 968 [3000] 147071 85
212 440 503 [500] 41 664 905 148174 249 323 [600] 6o7 [1000] 730 75
805 149049 105 223 306 470 534 84 654 818

150009 24 287 674 755 15 1073 [3000] 209 655 76 741 77 872
A52004 193 I6o00] 269 388 485 944 153059 60 122 204 [1000] 6506

1501283 es 566 628 [1000] 34 718 89 872 79 251010 412 [600] 35
1520594 113 263 507 29 &7 (1000) gos e 153222 646 98 r

J
dod e J J n A 3 v z d r

836 88 159298 2
61170 246 489 669 162083 204 646 786 88 94

z 63 571 764 971 165014 [3000] 35 149 419 64 901 166228 70 l800

[1000] 894 920 175222 442 75 96 608 972 176064 [1000] 274 87 [500]
714 65 866 91 177000 293 524 [1000] 74 602 42 178394 661 59 712
179085 482 83 545 681 743

180447 [1000] 83 6592 799 945 181409 737 815 95 182005 16 93
492 623 77 891 [600] 938 84 183052 1099 838 426 89 526 78 97 767 184089
327 [1000] 903 [1000] 185359 [1000] 540 84 866 968 186083 145 217
356 524 39 606 10 851 982 1870660 322 564 707 188075 163 229 45 443
713 52 825 925 [500] 189278 82 384 561 682 98 718 812 39 [500)]

0O026 182 98 207 64 332 [500] 40 87 400 502 [500] 57 874 963
191138 338 46 79 688 744 8283 [3000] 968 192071 113 824 431 505
630 35 714 984 193195 267 87 [600] 353 416 604 [1000) 69 762 885 938
61 66 194040 176 [500] 201 331 69 429 [3000] 547 195119 479 [1000]
771 855 196321 76 740 197494 555 [5000] 675 809 198050 219 87 326
41 423 666 726 872 199038 112 442 79 [1000] 521 65 [1000] 671 965

200388 408 27 40 598 986 201029 [500] 66 888 444 54 55 68
646 813 202133 [500] 294 u 489 894 203349 493 837 53 942 204127
6512 32 662 834 993 205126 58 [500] 66 81 96 285 401 [3000] 598 785 938
206127 249 [500] 467 690 644 71 759 966 207034 137 763 811 941
208094 267 811 209262 [1000] 889 620 969

210110 99 265 301 509 610 45 867 [6500] 947 73 89 211014 81
212571 785 [3000] 213072 377 92 671 8595 93 931 214141 261 [5000]
730 821 32 [500] 215085 [1000] 272 391 505 750 922 216263 640 98
725 217153 215 443 48 [500] 615 59 83 90 723 24 820 99 218014 71
86 343 724 [3000] 817 905 219084 310 19 27 484 611 849 [1000] 50 992

220061 106 73 315 18 791 22 1021 69 [500] 89 [500] 209 506 92
821 979 [1000] 222169 549, 690 223103 257 77 561 906 32 224024 363
455 86 [1000] 585 743 93 99 225047 [1000] 440 45 645 [1000] 878 942
[500] 69 226046 152 209 76 340 698 [500] 952 227288 620 737 958
r z. 417 18 36 684 816 901 18 229086 180 220 60 417 571 91

5.

230438 568 664 798 23 1426 90 [600] 582 646 790 991 232238
79 473 943 233258 616 770 896 982 234085 441 946 235132 287 320
97 637 830 985 236023 27 38 60 354 429 731 876 87 237131 255 419
57 [500] 98 916 238112 74 669 [500] 878 82 939 239663 719 861 946

240132 778 79 241176 273 582 84 787 [500] 242061 114 67 81
531 65 [500] 97 913 243064 151 99 205 244243 618 [1000] 93 831
245061 114 98 401 69 624 [3000] 50 74 737 98 246454 618 913 24 7070
z Ehe T 65 878 248199 415 [1000] 659 970 249088 133 56 224 408

250084 [500] 91 135 223 690 [500] 762 25 1068 131 379 [500] 455
[500] 518 83 777 908 252021 186 222 941 56 62 253153 60 241 91 689
755 89 984 254276 303 28 82 858 945 255033 46 384 572 77 859
256081 [1000] 401 598 [500] 648 71 849 257161 [500] 249 403 959
258004 394 460 527 92 687 259076 258 60 301 43 591 943

260049 413 78 579 633 787 855 929 261203 849 841 59 99 262003
146 240 876 93 521 [600] 908 [1000] 263894 959 66 264319 [1000] 726
901 265043 135 594 889 902 80 81 82 266115 208 98 303 641 761 99
859 94 917 267119 254 520 56 907 268342 492 683 840 269077 366
78 467 557 648 [500] 921

270079 204 612 788 27 1036 [1000] 219 37 318 27 713 938 272130
389 534 985 273023 171 2836 338 480 571 659 84 817 976 274011 94
173 221 539 [3000] 51 692 908 27 275038 410 31 49 752 865 987 [600)
276209 389 630 909 277134 68 97 [500] 260 83 378 752 907 46 76
278067 134 207 22 [500] 40 495 513 658 760 279108 [500] 612 878 972

280117 260 879 495 611 835 [1000] 281033 [800] 119 519 28
860 85 282116 442 543 45 631 65 812 942 77 283150 223 486 799 813
975 284315 96 451 86 285030 286077 [500] 155 346 6529 49 720 44
928 70 287042 469 79 668 288038 119 573 [1000] 671 825 289085 157

[1000] 684 737 79 285 985 a290519 869 [500] 924 291173 761 [1000] 924 36 46 292505 950
293022 412 3 5.0 636 294018 62 357 607 89 [3000] 935 85 295184
416 97 592 670 751 808 917 57 99 [500] 296049 155 489 727 803 [3000]
27 992 297116 242 47 326 686 637 948 298305 57 484 587 768 863
73 86 982 299029 921 [500] 838 98 [500

300075 [500] 330 81 460 818 [500] o86 301361 518 729 44 810
918 302057 221 586 629 [500] 997 303047 231 60 322 43 639 962

Im Gewinnrade verblleben: 1 Prämie zu 300 000 M. 1 Gewinn zu
600 000, 1 zu 200 000, 1 zu 150 000, 1 zu 120 000, 2 zu 100 000, 1 v
80 000, 2 zu 70 000, 2 zu 60 000, 2 zu 50 000, 3 zu 40 000, 12 zu 30 000,
22 W 000, 69 zu 10 000, 136 zu 5000, 1994 zu 3000, 2986 zu 1000. 472
zu

154103 42 486 500 34 51 601 773 980 155079 218 20 95 382 749
[1000] 909 80 156007 277 525 814 79 962 [3000] 157080 [1000] 95
238 6568 [500] 442 77 573 [500] 634 961 158039 331 520 647 7836 920 53
159040 100 380 518 644 97 884 933

160092 185 88 200 396 847 161130 60 286 444 625 33 743 96
839 91 [1000] 162010 348 536 658 89 93 [500] 733 163261 336 78
526 39 890 72 956 164180 225 376 82 413 687 760 914 165042 772 801
166343 45 449 510 89 659 993 [500] 167085 136 [500] 46 [500] 227
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Beriehbhtigung: In der Liste vom 9. Mal nachmittags

muss es beissen: J260338 [500] 674 778 90 990 261827 84 544 [500] 610 765 950
65 262034 63 [3000] 105 [500] 44 321 74 939 263169 85 270 345 546
612 706 990 [500] 264037 150 388 443 51 [500] 623 48 879 87 265 465
637 94 [500] 920 61 266041 150 347 [3000] vos [500] 97 738
267050 131 785 [500] 951 268059 [500] 272 467 580 954 269335 863
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